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ReineHaut ohne Akne –
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Haut undAusstrahlung

UnreineHaut undAkne verunstalten das
Erscheinungsbild einesMenschen.Es ent-
steht ein ungepflegter Eindruck,obwohl
die Betroffenen sehrwohl eine gründliche
Körperpflege praktizieren. Entscheidend ist
aber nicht nur,wieman von den anderen
wahrgenommenwird, sondernwieman
sich selbst dabei fühlt. So leidet das eigene
Selbstvertrauenunter demästhetischen
Makel.Menschenmit Hautproblemen zie-
hen sich oft zurück,meiden dieÖffentlich-
keit und vernachlässigen soziale Kontakte.
Wir dürfen es nicht soweit kommen lassen:
Es gibt allerhand dagegen zu tun!

Problemphase Pubertät
DieHormone sind los! Die vermehrte
Produktion von Sexualhormonen in der
Pubertät kann sich auf die Haut auswir-
ken. Eswird vermehrt Talg produziert und
ausgeschieden.Dabei kommt es vor,dass
dieTalgdrüsen durch die erhöhte Abson-
derung verstopfen.UnterMitwirkung von
Propionibakterien,die zur natürlichen
Hautflora gehören, führt dies schliesslich zu
Entzündungen oder gar Eiterbildung.Die
Beschwerdenwerden zusätzlich verschlim-
mert,wenn ausserdemeineVerhornungs-
störung vorliegt. In ganz schlimmen Fällen
zieht dies eine regelrechte Knoten- und

Fistelbildung nach sich –woraus Abszesse
entstehen können,welche später vernar-
ben.Nicht alle Körperpartien sind gleich
betroffen, sondern vorwiegend Stellenmit
vielenTalgdrüsen,wie zumBeispiel Brust,
obere Rückenpartie sowie dasGesicht.

Der erste Eindruck zählt
Bei einemersten Blickkontakt entscheidet
meist das Gesicht,ob uns jemand sympa-
thisch ist oder nicht.Wir empfinden Perso-
nenmit unreiner Haut oft als ungepflegt.
Andererseits fühlen sich Aknepatienten un-
attraktiv und schämen sich,unter die Leute
zu gehen.Das Selbstvertrauen leidet – und
damit das gesamteWohlbefinden. Insbe-
sondere fürTeenager bei deren aufkeimen-
dem Interesse amanderenGeschlecht sind
Hautprobleme tragisch:Siemöchten ihren
Angebeteten gefallen,aber die Hautmacht
ihnen einen Strich durch die Rechnung.Kein
Grund,den Kopf in den Sand zu stecken:Es
gibt genügendMöglichkeiten,Hautunrein-
heiten komplementär zu behandeln.Gerne
stellenwir Ihnen die Effizientesten vor.

Wer ist betroffen?
Grundsätzlich leiden Knabenwährend der
Pubertät häufiger unter unreiner Haut als
Mädchen.Wie stark die Ausprägung der
Hautprobleme ist,hängt jedoch auch von
anderen Faktoren ab.Dazu gehört zum
Beispiel der Stoffwechseltyp,der uns bereits
genetisch in dieWiege gelegt wurde. Es gibt
drei Grundtypen:Ablagerer,Abbauer und
Ausscheider – diese Bezeichnungen erklä-
ren sich eigentlich bereits von selbst.

Ablagererneigen dazu,ausscheidungs-
pflichtige Stoffe imKörper einzulagern.Dies
kann zwar Akne verursachen, führt aber
selten zu starkemBefall und Auswüchsen
wieVereiterungen.SogenannteMitesser –
Talgansammlungenunter der Haut-
schicht – kommen jedoch oft vor.

Abbauer zehren von den Stoffen,die ihren
Körper aufbauen,was eher zuMangel-



erscheinungen als zuÜberfluss führt.Des-
halb ist dieser Stoffwechseltyp anfällig für
KrankheitenwieOsteoporose,Haarausfall,
Krampfadern oder Leistenbruch.Akne ist
selten einThema.

Ausscheider tendieren zu übermässigen
Ausscheidungenwie Schwitzen oder ver-
mehrter Schleimabsonderung. In dieser
Gruppe findenwir diemeisten Aknepatien-
ten. Sie sindweiter empfänglich fürWarzen,
Hämorrhoiden, chronischen Schnupfen –
und die Frauen für Scheiden-Ausfluss.
DiemeistenMenschen sind zwarMisch-
typenund lassen sich nicht eindeutig
zuordnen.Doch in der Regel ist eineTendenz
zu einer der oben beschriebenenGruppen
bei allen feststellbar.Dies ist wichtig für die
Betrachtung,mit welchenMethodenund
Produktenwir die besten Behandlungs-
resultate erzielen können.

Überlastung der Stoffwechselorgane
Durch falsche Ernährung,Stress oder
Bewegungsmangel könnenwir unsere
Stoffwechselorgane zusätzlich belasten.
Der Körper sucht sich jetzt andereWege,um
die überschüssigen Stoffwechselprodukte
loszuwerden.Oft geschieht das über die

Haut – insbesondere dann,wennman zur
Gruppe der Ausscheider gehört. Es ist also
unbedingt notwendig,unser Leben einmal
genauer unter die Lupe zu nehmen.Wie
sieht esmit unserer Ernährung aus und
wie setzt sich unserTagesablauf zusam-
men?Wer seineHautprobleme in denGriff
bekommenwill,muss sichmitunter an eine
ganze Liste von Regeln und Einschränkun-
gen halten.Aber es lohnt sich! Dennwenn
dermorgendliche Blick in den Spiegel ein
gutes Gefühl auslöst,begegnenwir allen
Menschenmit gestärktemSelbstbewusst-
sein.

Von innennach aussen
Gehenwir einmal der Sache auf denGrund:
Warumzeigt sich die Haut nicht von der
besten Seite? Oft liegt es daran,dass im
Innern unseres Körpers ein Problem vor-
liegt.Darum lohnt es sich,einen gewissen
Aufwand zu betreiben und allemöglichen
Ursachen zu betrachten.Wennwir das
Fundament erst einmal verstärkt haben,
sieht es vielleicht an der Oberfläche plötz-
lich viel besser aus.Wir helfen Ihnen beim
Analysieren und individuellen Zusammen-
stellen der passenden Behandlungsmetho-
den. Ihr attraktives Auftreten ist eswert!


